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Generationenwechsel beim Waldbesitzerverband: Roland Burger übergibt 

Präsidentschaft der Forstkammer an Adrian Sonder  

Roland Burger von Forstminister Hauk mit dem Staatspreis Wald 

ausgezeichnet 

Buchen, 25.03.2026 – Im Rahmen der Mitgliederversammlung der Forstkammer 
Baden-Württemberg e.V. am 25. März 2026 in Buchen wurde Roland Burger (64), 
Bürgermeister der Stadt Buchen (Neckar-Odenwald-Kreis) nach 16 jähriger Amtszeit 
als Präsident der Forstkammer verabschiedet. Für seinen großen forstpolitischen 
Einsatz wurde Burger vom Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL, mit dem Staatspreis Wald Baden-Württemberg 
geehrt. Zum Dank für sein langjähriges Engagement für die Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer wurde er außerdem zum Ehrenpräsident der Forstkammer ernannt.  

Zum Nachfolger Burgers als neuer Präsident der Forstkammer wurde Adrian Sonder 
(36) gewählt. Der Oberbürgermeister der Stadt Freudenstadt vertritt mit rund 3.300 
Hektar einen der größten kommunalen Forstbetriebe in Baden-Württemberg. „Es ist 
eine große Ehre, dass ich mich für die Interessen der privaten und kommunalen 
Waldbesitzer an dieser verantwortlichen Stelle einsetzen darf“, sagte Sonder im 
Anschluss an die Wahl. „Ich möchte die Forstkammer als moderne Organisation 
weiterentwickeln und gleichzeitig eine starke Waldpolitik für die Waldbesitzer 
vorantreiben. Am heutigen Tag gilt mein großer Dank dem scheidenden Präsidenten 
Roland Burger, der die Forstkammer 16 Jahre lang mit vollem Einsatz geprägt hat.“ 

„Mit großem Sachverstand, klarer Haltung und unermüdlichem Engagement hat 
Roland Burger über viele Jahre hinweg die Interessen der Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer im Land vertreten und die Forstpolitik in Baden-Württemberg 
entscheidend mitgestaltet“, sagte der Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL bei der Preisverleihung im Rahmen der 
Mitgliederversammlung. „Dabei war Roland Burger immer ein hoch geschätzter und 
kompetenter Ansprechpartner für Politik und Verwaltung. Für sein außergewöhnliches 
Engagement danke ich ihm sehr herzlich. Die Auszeichnung mit dem Staatspreis Wald 
ist ein Zeichen der Wertschätzung für seinen beispiellosen Einsatz und seine tiefe 
Verbundenheit mit dem Wald“, so der Minister. 

Über sein Amt als Forstkammer-Präsident hinaus setzte sich Burger auch auf 
Bundesebene als Vizepräsident der AGDW – Die Waldeigentümer sowie weiterhin im 
Amt als 1. Stellvertretender Vorsitzender des Gemeinsamen Forstausschusses des 
Deutschen Städte- und Gemeindebundes für die Interessen der Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer ein.  

Burger selbst zeigte sich dankbar für die Zusammenarbeit der vergangenen Jahre und 
richtete zugleich persönliche Worte an seinen Nachfolger: „Ich blicke mit großer 
Dankbarkeit auf 16 intensive Jahre an der Spitze der Forstkammer zurück. 
Gemeinsam haben wir viel für die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer in Baden-
Württemberg erreicht. Adrian Sonder wünsche ich für seine neue Aufgabe eine 
glückliche Hand, Ausdauer und die nötige Durchsetzungskraft – der Wald und seine 
Eigentümer brauchen auch künftig eine starke Stimme.“ 
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Auch die Vizepräsidenten des Verbands wurden in der Versammlung neu gewählt. 
Bernhard Feifel aus Schwäbisch Gmünd vertritt zukünftig den Bauern- und 
Kleinprivatwald in der Verbandsspitze, zum Vizepräsident für den Großprivatwald 
wurde Burkhard Freiherr von Ow‑Wachendorf aus Starzach bestimmt. 

Als weitere Vorstandsmitglieder wurden Ludwig Erbgraf zu Waldburg-Wolfegg aus 
Wolfegg, Jochen Bier aus Seewald‑Göttelfingen und erneut Detlev Bührer, Erster 
Bürgermeister der Stadt Villingen‑Schwenningen gewählt. 

Den aus dem Amt scheidenden Vizepräsidenten Karl‑Eugen Graf von Neipperg und 
Martin Tritschler wurde die Ehrenmitgliedschaft der Forstkammer verliehen. Beide 
sowie die beiden ausscheidenden stellvertretenden Vorstandsmitglieder Ernst 
Freiherr von Freyberg und Manfred Mauser wurden zudem mit der Goldenen 
Ehrennadel geehrt. 
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BU: Roland Burger wurde nach 16 jähriger Amtszeit als Präsident der Forstkammer 
verabschiedet. 
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BU: Als neuer Präsident der Forstkammer gewählt wurde Adrian Sonder. 
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BU: Roland Burger (links) wurde nach 16 jähriger Amtszeit als Präsident der 
Forstkammer verabschiedet und übergab das Amt an den neu gewählten Nachfolger 
Adrian Sonder (rechts). 
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BU: Der neu gewählte Vorstand der Forstkammer (von links): Bernhard Feifel (2. 
Vizepräsident), Burkhard Freiherr von Ow-Wachendorf (1. Vizepräsident), Ludwig 
Erbgraf zu Waldburg-Wolfegg (Stellvertreter), Adrian Sonder (Präsident), Jochen Bier 
(Stellvertreter). Nicht im Bild: Detlev Bührer (Stellvertreter, wiedergewählt). 
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Über die Forstkammer Baden-Württemberg e.V.: Die Forstkammer Baden-Württemberg vertritt die Interessen 

der 250.000 privaten und 1.000 kommunalen Waldbesitzer des Bundeslandes. In deren Eigentum sind ¾ der 

Waldfläche von Baden-Württemberg, insgesamt über 1 Million Hektar. Mit 38 Prozent Waldanteil (1,4 Millionen 

Hektar) an der Landesfläche zählt Baden-Württemberg zu den waldreichsten Bundesländern. Die Bäume in Baden-

Württemberg binden jährlich rund 13 Millionen Tonnen CO2 und sind damit äußerst wichtig für ein gesundes Klima. 

www.forstkammer.de/ 

Für Rückfragen zu diesem und anderen Themen zu Wald und Holz stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung. 

http://www.forstkammer.de/

